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Mit Kompetenz für unsere Sicherheit! 
 
ist der Leitgedanke der ABC Abwehr der Schweizer Armee, welche wir seit 
dem 1.1.2004 im Kompetenzzentrum ABC der Armee in Spiez erfolgreich 
aufbauen und nach dem wir uns in der täglichen Arbeit ausrichten. 
 

Nun werden wir auf den 1.1.2011 eine zusätzliche Herausforderung angehen. 
Wir fusionieren mit dem Kompetenzzentrum KAMIR der Armee, welches 
bisher beim Einsatzverband Militärische Sicherheit integriert war, zu einem 
noch leistungsfähigerem Kompetenzzentrum ABC-KAMIR. Im 2011 wird das 
neue Kompetenzzentrum ausgearbeitet, 2012/2013 die Infrastruktur 
ausgebaut so dass wir am 1.1.2014 zentralisiert am Standort Spiez unsere 

Wirkung optimiert zum Einsatz bringen können.  
 

Führung aus einer Hand auf Stufe Armee werden wir im ABC-KAMIR Bereich mit Leistung aus 
einer Hand wirkungsvoll umsetzen. Eine grosse Herausforderung die wir gerne und motiviert 
annehmen. Ein herzliches Willkommen allen Mitarbeitenden des Kompetenzzentrum KAMIR, 
gemeinsam sind wir noch stärker.  
Leider müssen wir aber auch stark sein, die Gefahren und Risiken nehmen eher zu denn ab und 
es gilt rasch und kompetent, den Aufbau im ABC- und KAMIR Bereich weiter voranzutreiben und 
die Mittel für den Einsatz kontinuierlich zu erhöhen. Das ist der Auftrag den wir haben, diesen 
stellen wir jeden Tag, mit Unterstützung vieler kompetenter Partner in uns ausserhalb der Armee, 
ins Zentrum unseres Handelns. 
 

Oberst i Gst Mike Hächler, Kommandant Kompetenzzentrum ABC-KAMIR der Armee  
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1. Die Strukturen des Kompetenzzentrum ABC-KAMIR de r Armee 
 
1.1 Armeeführung 

 
 

 
 

1.2 Kompetenzzentrum ABC-KAMIR der Armee 
 

 

 



4/44 

2.  Auftrag, Ziele und Aufgaben  
 
a)  Auftrag: 

�  stellt die ständige Einsatzbereitschaft der ABC Abwehrmittel und der Mittel des Bereichs 
KAMIR der Armee sicher; 

�  vollzieht den Umbau vom ACSD hin zur ABC Abwehr; 
�  stellt die Umweltschutzausbildung der Armee sicher. 

 
b)  Mehrjahresziele: 

�  Weiterausbau und Umbau der bestehenden Einsatzelemente EEVBS und MORA zu 
einem Einsatzelement für das gesamte ABC-KAMIR Spektrum; 

�  Aufbau der ABC Abwehrtruppen; 
�  Erreichen der Interoperabilität im ABC- und KAMIR Bereich; 
�  Sicherstellen interoperabler Einsätze im ABC- und KAMIR Bereich in Kooperation; 
�  Weiterentwicklung der ABC Abwehr- und KAMIR Doktrin in Kooperation mit den auslän-

dischen Partnern; 
�  Konsolidierung als Kompetenzzentrum im ABC-KAMIR Bereich im Rahmen des 

Sicherheitsverbundes Schweiz. 
 
c)  Aufgaben: 

�  leitet die ABC Abwehr und den Bereich KAMIR der Armee; 
�  bereitet die Vorgaben bezüglich Bedrohung/Gefährdung im Bereich ABC und KAMIR des 

SND/MND und des LS für die Ausbildung im Komp Zen ABC-KAMIR auf;  
�  erarbeitet die Grundlagen für die Auftragserfüllung der Truppe unter ABC Bedingungen 

und sorgt für die Umsetzung dieser Massnahmen; 
�  unterstützt den C FST A in der Beratung des Chefs der Armee bezüglich allen operativen 

ABC-, Umweltschutzausbildungs- und KAMIR Belangen und bereitet 
Entscheidungsgrundlagen vor; 

�  erarbeitet die Vorgaben für die Grund- und Einsatzbereitschaft aller ABC Abwehrmittel der 
Armee, des Bereichs KAMIR und übt das Kommando über die ABC Abwehrtruppen aus; 

�  stellt die ständige Einsatzbereitschaft der ABC Abwehrmittel und der Mittel des Bereichs 
KAMIR der Armee zu Gunsten der zivilen Behörden für subsidiäre und für internationale 
Einsätze im Rahmen der nationalen und internationalen Kooperation sicher; 

�  vertritt die ABC- und KAMIR Belange der Armee in departementsübergreifenden Gremien; 
�  legt die Vorgaben für die ABC Ausbildung aller Truppengattungen und Teilstreitkräfte fest 

und ist verantwortlich für die Planung und die Durchführung sämtlicher Schulen und Kurse 
der ABC Abwehrtruppen sowie Kursen für die ABC Abwehr aller Truppen und des 
Bereichs KAMIR; 

�  ermittelt den Ausbildungsbedarf im ABC Bereich der zivilen Partner und leitet die 
entsprechenden nationalen und internationalen Ausbildungskurse; 

�  koordiniert bei Armee-Einsätzen die Zusammenarbeit mit allen Instanzen, die sich mit 
ABC- und KAMIR Belangen befassen; 

�  erstellt in Zusammenarbeit mit dem GS VBS und der Armeeführung die Vorgaben 
bezüglich Umweltschutzausbildung aller Truppengattungen und Teilstreitkräfte und bildet 
die Umweltschutzbeauftragten der Armee aus. 

 

In Krisensituationen gibt es nichts 
Schlimmeres als herauszufinden, 

was man tun müsste, 
und gleichzeitig zu erkennen,  
dass man dazu nicht fähig ist. 

 
Oberst i Gst Mike Hächler  
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3.  Aktueller Projektstand ABC Abwehr  
 
Die mit dem Rüstungsprogramm 05 beschafften und nach der EURO08 optimierten ABC 
Dekontaminationssysteme wurden in der internationalen Einsatzübung EURAD 2010 
erfolgreich eingesetzt. Die Übergabe der Systeme von der armasuisse an die LBA ist weit 
fortgeschritten und das Erreichen der Grundbereitschaft ist für 2011 geplant. Unser 
Hauptaugenmerk liegt nun folglich auf den aus dem Rüstungsprogramm 08 in Beschaffung 
stehenden Einsatzsystemen der ABC Aufklärung und des mobilen ABC Nachweises. 

 

 
Einsatz Fz Dekont an der EURAD 10 Mobiles ABC Nachweisfahrzeug 
 
Das Projekt der mobilen A-, B- und C-Nachweis Fz biegt dieses Jahr auf die Zielgerade ein. 
Ab Februar 2011 werden die MA des Komp Zen ABC  die Nullserie - Fz einer letzten 
Überprüfung unterziehen und die Ausrüstung komplettieren. Anschliessend werden die Fz 
durch die LBA inventarisiert und stehen ab 2012 für die interne Ausbildung zur Verfügung. 
 

 
                   ABC Aufklärungsfahrzeug im Geländetest 
 

Nach der intensiven Testphase 2009 mit dem ABC Aufkl Fz wurden Mängel festgestellt, deren 
Behebung mehr Zeit und Geld beansprucht als geplant war. Dies bedeutet, dass wir für die 
erforderlichen 12 ABC Aufkl Fz einen Zusatzkredit benötigen, welcher im Rüstungsprogramm 
2011 dem Parlament unterbreitet wird. Bis zum Entscheid durch das Parlament gehen aber die 
Entwicklungs- und Testarbeiten durch unsere Mitarbeiter und der Industrie weiter. Das 0-Serie 
Fz sollte somit für die Tauglichkeitsüberprüfung ab 2012 zur Verfügung stehen. 
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Im Bereich der ABC Probennahme (SIBCRA) wird ab 2011 der Filterschutzanzug 06 (FSA 
06) in unserer Rekrutenschule ausgebildet. Der schwere Schutzanzug (SSA 08) wurde 
beschafft, die Ausbildung der Berufskader ist 2011 eingeplant. Ein neues 
Kommunikationssystem wurde für diese beiden Anzüge entwickelt und ist in der Erprobung. 
Aufgrund erweiterter Materialbedürfnisse der ABC Probennahme wurde ein 
Versuchsfahrzeug auf Basis des Sprinters entwickelt, welches den zu klein gewordenen ABC 
Probennahmeanhänger ersetzen sollte; die ersten Testergebnisse sind sehr positiv. 
 

 
SIBCRA Sdt bei einer ABC Probennahme im FSA 06 

 
Mit unseren Einsatzsystemen Radiometrie kann die Messung einer grossräumigen 
Kontamination mit radioaktiven Stoffen oder die Suche nach schwachen radioaktiven Quellen 
sichergestellt werden. Dieses System kann nach einer Radioaktivitätsfreisetzung wie im Fall 
eines Transportunfalls, eines technischen Störfalls, eines Terroranschlags oder des 
Einsatzes einer Nuklearwaffe Schlüsselinformationen für die militärische und/oder zivile 
Einsatzleitung bereitstellen. Das System wurde in geschützten Fahrzeugen integriert und 
2010 vom Komp Zen ABC übernommen. Die Fahrzeuge kamen bereits im Rahmen einer 
Übung mit der Nationalen Alarmzentrale sowie in der EURAD 2010 erfolgreich zum Einsatz. 
2011 werden sie bei der ABC Abw Ei Kp eingeführt. Zudem ist die Integration dieses 
Systems in den modernisierten Super Puma (TH-06) geplant um das Gesamtsystem 
(gleichzeitiger Einsatz vom Systemen Land und Luft) noch leistungsfähiger zu machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  Radiometriefahrzeug der ABC Abwehr im Einsatz an der EURAD  

 

Das ABC Informationssystem (ABC IS) ist ein Tool des FIS Heer speziell für die ABC 
Abwehr. Es ermöglicht die zeitverzugslose Verbreitung von CBRN Meldungen und 
Warnungen nach einem ABC (CBRN) Ereignis. Das ABC IS basiert auf den neuesten 
internationalen Grundlagen und eignet sich zur Übermittlung und Darstellung der vom ABC 
Spürdienst und von den ABC Abwehrtruppen generierten ABC Meldungen. Das ABC IS soll  
ab Februar 2012 im FIS Heer verfügbar sein. 
Der RECHNER 06 soll die Arbeit des ABC Abwehr Labors 1 vereinfachen. Ein neues 
Auftrags- und Probeverwaltungssystem (APV) ergänzt das System und soll die Abläufe von 
der ABC Probennahme bis zur Analyse nachvollziehbarer und effizienter machen und sowohl 
im Labor Spiez als auch bei den ABC Abwehrtruppen eingeführt werden. 
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4. Das Kompetenzzentrum KAMIR 
 

Mit dem Start der Armee XXI wurde die Teilstreitkraft Heer beauftragt, bei der Militärischen 
Sicherheit das Kompetenzzentrum für Kampfmittelbeseitigung sowie humanitäre und 
militärische Minenräumung (Komp Zen KAMIR) aufzubauen. 
Damit erfolgte in diesem Spezialbereich eine Bündelung der Kräfte, die nun übergeordnet im 
Rahmen „FUSION“ ihre Fortsetzung finden soll. 

 
…mit Kompetenz für unsere Sicherheit… 
Das Komp Zen KAMIR ist eine Berufsformation der Armee. Unabhängig von Operationstyp, 
Lage und/oder Eskalationsstufe kann es Schlüsselkapazität im Bereich EOD sicherstellen. 
Das Spektrum reicht von der fachtechnische Beratung über die Planung und Durchführung 
von EOD Einsätzen bis hin zu Beiträgen zur Unschädlichmachung von unkonventionellen 
Brand- und Sprengvorrichtungen (USBV/IED). 
Der Schweiz ist es mit dieser Lösung gelungen, die verschiedenen Akteure im Bereich EOD 
unter einer Führung zu bündeln, vom Ingenieur über den Entschärfer bis zum 
Kampfmittelbeseitiger. 

 
Die Blindgängermeldezentrale 
Drehscheibe für die Einsätze innerhalb der Schweiz bildet die Blindgängermeldezentrale/ 
Leitstelle EOD. Sie ist die Anlaufstelle für die Entgegennahme und Beurteilung von zivilen 
und militärischen Blindgängermeldungen sowie Sonderfällen im Zusammenhang mit Munition 
und Waffen. Sie ist über Tel 117 erreichbar. Jährlich gehen ca 600 Meldungen ein, bei 
ungefähr der Hälfte davon handelt es sich tatsächlich um Blindgänger, der Rest ist 
Fundmunition oder Munitionsschrott. Wir leisten damit auf der Stufe Bund einen wesentlichen 
Beitrag im Rahmen der Gefahrenabwehr. 

 
Humanitäre Kampfmittelbeseitigung 
Unser Ziel ist es, durch Minen, Blindgänger oder andere explosiven Kriegshinterlassen- 
schaften blockierte Gebiete so zu räumen, dass sie von der Zivilbevölkerung wieder gefahrlos 
benutzt werden können. 
Die Spezialisten des Komp Zen KAMIR beteiligen sich daran im Rahmen der Strategie des 
Bundes und leisten in UN Programmen „Hilfe zur Selbsthilfe“. 

 
Militärische Friedensförderung 
Seit Frühjahr 2010 leisten wir mit einem EOD Team einen militärischen Beitrag zur 
Stabilisierung und Krisenbewältigung im Rahmen von völkerrechtlich legitimierten Mandaten. 
Als hochwertige Kleindetachemente entsprechen sie den NATO Standards. Ihre Ausbildung 
erfolgt in Kooperation mit ausländischen Armeen im Rahmen von Zusammen- 
arbeitsprogrammen. Diese Kooperation ist entscheidend für das Erreichen der 
Interoperabilität im Einsatz. 

 
Weiterentwicklung 
Mit der FUSION Komp Zen ABC-KAMIR bietet sich uns die Chance, in enger 
fachbereichsübergreifender Abstimmung, unsere Leistungsfelder zu optimieren und im 
Rahmen der Weiterentwicklung der Armee auf die aktuellen Bedrohungen auszurichten. Eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die wir mit Respekt und Sorgfalt angehen und gemeinsam zum 
Erfolg bringen werden. 
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5.  Die ABC Abwehr Schule 
 

In der ABC Abwehr Schule 58 werden in rund 100 Lehrgängen pro Jahr etwa 4'000 Personen 
ausgebildet. Die Lehrgänge sind jeweils speziell auf die Teilnehmenden zugeschnitten. 
Unsere "Kunden" sind alle ABC Spezialisten der Schweizer Armee, die ABC Ausbildner aller 
verschiedenen Truppengattungen, ABC Spezialisten des Sicherheitsverbundes Schweiz so-
wie ausländische Teilnehmer im Rahmen internationaler Abkommen. 
Zur Erfüllung dieser Aufgaben ist die ABC Abwehr Schule in fünf Bereiche gegliedert. 
 
Der Lehrgang ABC Abwehrtruppen 
Der Lehrgang ABC Abwehrtruppen führt die Funktionsgrundausbildung (FGA) und die Ver-
bandsausbildung 1 (VBA1) aller Angehörigen der ABC Abwehrtruppen durch. Zudem leistet 
der Lehrgang in den Wiederholungskursen der ABC Abwehrtruppen Ausbildungsunterstüt-
zung. Die Allgemeine Grundausbildung (AGA) 
sowie die allgemeinen Teile der Kaderschu-
lungen werden durch den Lehrverband Logistik 
übernommen. 
 
Grundsätzlich werden pro Jahr drei 
Rekrutenschulen und drei Unteroffiziersschulen 
(Fachausbildung für die angehenden Zug- und 
Gruppenführer) durchgeführt. Dabei wird jeweils 
auf eine Kernkompetenz der ABC Abwehr 
fokussiert, entweder werden Soldaten für die 
Dekontamination oder Soldaten für den 
Nachweis und die Probennahme ausgebildet. 
 Fahrzeugdekontamination eines Lastwagens IVECO 

Der Lehrgang ABC Abwehrtruppen ist entsprechend den Kernkompetenzen der ABC Abwehr 
strukturiert. Neben dem RS Team, welches den allgemeinen Dienstbetrieb sicherstellt, gibt es 
die drei Fachbereiche ABC Dekontamination, ABC Aufklärung und ABC Nach-
weis/Probennahme. Bei Bedarf wird der Lehrgang ABC Abwehrtruppen durch weiteres Be-
rufspersonal der ABC Abwehr Schule unterstützt, insbesondere bei der Ausbildung der 
Nachweissoldaten durch die Fachbereiche ABC. 
 

Mit den beiden Facherbeichen ABC Nachweis/Probennahme und ABC Aufklärung wird zur-
zeit bereits die Ausbildung an den neuen Systemen, dem mobilen ABC Nachweis und dem 
ABC Aufklärungsfahrzeug vorbereitet. 
 
Der Lehrgang ABC Abwehr aller Truppen 
Die Grundbereitschaft setzt im Bereich der ABC Abwehr das Vorhandensein der ABC Spezi-
alisten voraus. Diese werden im Lehrgang ABC Abwehr aller Truppen ausgebildet. 
 
Dazu führt der Lehrgang verschiedene Ausbildungskurse durch. Die ABC Spürer für die Züge 
aller Truppen werden als Zweitfunktion in der Allgemeinen Grundausbildung der RS aus-
gebildet. Die ABC Unteroffiziere für die Einheiten erlernen in der Funktionsgrundausbildung 
die nötigen Kenntnisse um in der Verbandsausbildung 1 (VBA1) in den Lehrverbänden 
bereits mit den ABC Spürern in ihrer Funktion eingesetzt zu werden. 
 
Die ABC Offiziere der Truppenkörper werden im Technischen Lehrgang A (TLG A) auf ihre 
Zweitverwendung vorbereitet. Und im Technischen Lehrgang B (TLG B) werden schliesslich 
die Chefs ABC der Grossen Verbände geschult. 
 
Einsätze in den verschiedenen Lehrgängen der Höheren Kaderausbildung der Armee, den 
Offiziersschulen der verschiedenen Lehrverbände und in der Schule für höhere Unteroffiziere 
vervollständigen die Ausbildung der ABC Abwehr aller Truppen. 
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Zur Sicherstellung einer qualitativ hochstehenden ABC 
Ausbildung werden die Teilnehmer der 
Grundausbildungslehrgänge der Militärakademie und der 
Berufsunteroffiziersschule der Armee während je 1 Woche 
intensiv geschult. Für die Zeitmilitär, welche für die ABC 
Ausbildung eingesetzt werden, wird ein zweitägiger 
Ausbildungsblock durchgeführt. 
Bei besonderem Bedarf werden zudem spezielle ABC 
Ausbildungen (z B für die Militärische Sicherheit) konzipiert 
und durchgeführt. 
Mit der Durchführung von Technischen Kursen für ABC 
Offiziere und Unteroffiziere sowie Kursen für das Militärische 
Personal wird der Ausbildungsstand aktuell gehalten.  

 

 

Dekontaminationskontrolle mit dem CNG 97. 

 
Der Lehrgang Zivile und Internationale Kurse 
Der Lehrgang Zivile und Internationale Kurse erfüllt mit seinen Kursen armeeexterne Aufträ-
ge. 
 
In den Fachkursen zur Bewältigung von ABC Terror Ereignissen für "Einsatzleiter der Partner 
im Bevölkerungsschutz" und "Bedienungspersonal C Nachweisgerät 97" wird das Konzept 
zur Bewältigung von C Terror Ereignissen der Eidgenössischen Kommission für ABC Schutz 
umgesetzt. Hauptthema dieser beiden Kurse ist die subsidiäre Unterstützung der zivilen Be-
hörden bei einem ABC Ereignis durch die Armee. 
 
Im Auftrag des Koordinierten Sanitätsdienstes (KSD) führt der Lehrgang Zivile und Internati-
onale Kurse die praktische Ausbildung für "technische und medizinische Dekontaminations-
spezialisten" durch. Damit wird die Umsetzung der Konzepte für die ABC-Dekontamination 
von Personen im Schadenraum respektive Hospitalisationsraum unterstützt. 
 
Die Aufgaben im zivilen nationalen Umfeld werden durch die Unterstützung der ABC Ausbil-
dung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz (BABS) vervollständigt. 
 
Im internationalen Rahmen stehen die Ausbildungen zu Gunsten der Organization for the 
Prohibition of Chemical Weapons (OPCW) im Vordergrund. Im Rahmen der Chemiewaffen-
konvention hat die Schweiz unter Artikel X der OPCW rund 40 Tonnen C Schutz- und Nach-
weismaterial zur Verfügung gestellt. Die Handhabung dieser Ausrüstung wird in den Kursen 
"SWISS BASIC" (1 mal pro Jahr), "SWISS ADVANCED" (1 mal pro 2 Jahre) und "SWISS 
LABORATORY" (1 mal pro Jahr) sowie dem "SWISS EXERCISE" (1 mal pro 2 Jahre) 
vermittelt. 
 
Neben den regelmässigen Kursen am Standort Spiez werden die SWISS BASIC und SWISS 
ADVANCED Kurse bei Bedarf auch an externen Orten durchgeführt. 
 
Nachdem vor einigen Jahren in Zentralasien eine solche Kursreihe durchgeführt wurde, wur-
de in den Jahren 2009 und 2010 im Auftrag der OPCW ein Projekt zugunsten der franzö-
sischsprachigen westafrikanischen Staaten durchgeführt. Nach der Ausbildung in den SWISS 
BASIC, SWISS ADVACNED und SWISS EXERCISE Kursen durfte ein westafrikanisches 
Team mit elf Mitgliedern an der Übung ASSISTEX III in Tunesien seine neu erworbenen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. Nach diesem erneuten Ausbildungserfolg sind wird 
gespannt, wo das nächste Projekt lanciert wird. 
 
In den Bereich der Internationalen Kurse fällt auch die ABC Ausbildung aller Friedensunter-
stützenden Schweizer Soldaten. 
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D 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          Ausbildung in Dakar (Senegal) 

 
Die Fachbereiche ABC 
Die Fachbereiche A (Nuklear), B (Biologie) und C (Chemie) führen die Nachweis-
Fachausbildung für die Rekrutenschule durch, leisten Beiträge zur Verbandsausbildung 
sowie zu Gunsten von anderen Kursen, z.B. für Kurse der OPCW oder der ABC Abwehr aller 
Truppen. Im Weiteren werden Beiträge zu Fachdokumenten geleistet und die technische 
Erprobung von Systemen unterstützt. 
 
Mehrere Nachweismethoden wurden in jüngerer Zeit modernisiert oder neu eingeführt. Mit 
modernen Mitteln, wie der in-situ Gammaspektrometrie, können radioaktive Stoffe quantitativ 
und qualitativ erfasst werden, dies auch im Gelände. 
 
Im Fachbereich Biologie werden klassische und moderne molekularbiologische Methoden 
eingeführt und ausgebildet. Die bakteriologische Analyse von Wasserproben basiert auf Filt-
ration und selektiver Anreicherung. Die Bakterienidentifikation geschieht mittels der PCR 
(Polymere Kettenreaktion) Technologie und Bunten Reihen. Die Bioanalytik findet sowohl in 
stationären Labors wie auch mobil vor Ort eines Bio-Ereignisses rasch und zeitgerecht statt. 
 
Im Bereich Chemie werden die Probenaufbereitung und die Analyse von chemischen Kampf- 
und Schadstoffen mit der Dünnschichtchromatographie (DC) sowie der Gaschroma-
tographie- und Massenspektrometrie (GC-MS) ausgebildet.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im C Ausbildungslabor werden die Probenaufbereitung und die Arbeit mit dem GC-MS-Gerät erlernt 
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Der Bereich Führungsunterstützung 
 
Der Bereich Führungsunterstützung ABC Abwehr Schule deckt die logistischen Bedürfnisse 
des Kompetenzzentrums ABC-KAMIR ab. 
So werden durch den Bereich Führungsunterstützung die Einsätze der Mitarbeitenden sowie 
die Belegung und Nutzung der Infrastruktur geplant. Ebenso werden die Material- und Muni-
tionsbewirtschaftung sowie die Mobilität der ABC Abwehrtruppen sichergestellt. Mit der 
Kanzlei und dem zugewiesenen Dienstpersonal (Milizdienstleistende) wird das Kompetenz-
zentrum ABC-KAMIR personell verstärkt. 
Die Koordination der Führungsausbildung des unteren Milizkaders (FUM) sowie die Über-
mittlungs- und Fahrausbildung runden das Aufgabenspektrum des Bereichs Führungsunter-
stützung ab. 
 
Mit der Verantwortung über die Ausbildung der Angehörigen der ABC Abwehr und der Un-
terstützung der verschiedenen laufenden Projekte legt die ABC Abwehr Schule das Funda-
ment zur Verwirklichung unseres Leitgedankens "Mit Kompetenz für unsere Sicherheit". 

 
6. Die Umweltschutzausbildung der Armee 
 

Das Geheimnis des Könnens liegt im Wollen!   
(Giuseppe Mazzini, ital. Jurist und Demokrat, 1805-1872) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schweizer Armee ist für die Erfüllung ihrer Aufgaben auf realitätsnahe Übungsplätze in 
der freien Natur angewiesen. Durch überlegtes Handeln während den Übungen kann Flora 
und Fauna aber bestmöglich geschont und das längerfristige Bestehen gesichert werden. 
Eine rücksichtslose Benutzung der Übungsplätze würde Ausbildungs- und Schiessplätze 
innert kürzester Zeit zerstören und unbrauchbar machen. Eine solche Benutzung wäre nicht 
im Interesse der Armee. Die Armee – als eine der grössten Landnutzerinnen resp. 
Landeigentümerinnen der Schweiz – will deshalb bei all ihren Tätigkeiten auch die Interessen 
von Natur- und Landschaftsschutz berücksichtigen. Verschiedene Massnahmen tragen zum 
sorgfältigen und nachhaltigen Umgang der Armee mit der Natur bei. So gehört es im 
Militärdienst seit langem zum Selbstverständnis, dass Abfall und Munitionshülsen 
eingesammelt und korrekt entsorgt werden. Auf diversen Waffenplätzen wird beispielsweise 

Umweltschutzausbildung im Gelände 
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das Befahren von Laichgebieten während der Laichzeit im Frühjahr untersagt, um Amphibien 
nicht zu stören. 

 
Motivation durch Wissen 

Die Armee ist eine der grössten Organisationen der Schweiz und will aus diesem Grund ihr 
Potenzial für einen langfristigen Schutz des natürlichen Lebensraumes einsetzen und so 
ihren Beitrag für eine nachhaltige Entwicklung leisten. Dazu werden in der 
Umweltschutzausbildung der Armee ABC Unteroffiziere, ABC Offiziere und Berufsmilitärs in 

theoretischen und praktischen Kursen zu 
Umweltbeauftragten der Armee 
ausgebildet. Als Umweltbeauftragte geben 
sie ihr erlerntes Wissen an verschiedene 
Stufen der militärischen Ausbildung 
weiter. Zudem werden militärische 
Angehörige unterschiedlichster Stufen für 
allgemeine und militärspezifische 
Um¬weltbelange sensibilisiert. So wird 
das grosse Potenzial der Armee aktiv für 
den Umwelt- und Naturschutz genutzt. 

 

Ganzheitliche Lagebeurteilung 

Die Frage nach der Umweltverträglichkeit gehört in jede Lagebeurteilung und zu allen 
militärischen Verrichtungen (Rekognoszieren, Anlegen, Durchführen und Besprechen von 
Übungen, Einrichten von Arbeitsplätzen, Wahl von Transportmitteln, Routen und Tageszeiten 
für Verschiebungen).  

Die Prüfung der Umweltverträglichkeit militärischen Tuns muss bei den Angehörigen der 
Armee auf allen Stufen eine Selbstverständlichkeit sein. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Biotop auf dem Waffenplatz 

Umweltschutzausbildung im Gelände 
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Umweltschutzausbildung der Armee mit Aha-Effekt 

Das Programm "Armee und Umwelt", worauf die Umweltschutzausbildung aufgebaut ist, 
orientiert sich an den Umweltschutzzielen des VBS und steht unter dem Motto "Soldaten 

schützen die Umwelt" . Das dazugehörende Logo (siehe 
unten) bildet einen wichtigen Pfeiler in der Öffentlichkeitsarbeit 
der Umweltschutzausbildung der Armee und macht auf die 
Verantwortung gegenüber Umweltanliegen aufmerksam. 

  
Die Öffentlichkeitsarbeit setzt aber auch auf persönliches 
Erleben. So wird beispielweise an Besuchstagen der 
Rekrutenschule für die Verpflegung vermehrt kompostierbares 
Geschirr verwendet, welches anschliessend zu Biogas 
umgewandelt werden kann. Mit dem Biogas wiederum können 
Gasautos angetrieben werden. Diese Gasautos stehen an den 
Besuchstagen für Probefahrten zur Verfügung. Auch die 
Familienangehörigen werden so praxisnah und anschaulich für 
den Umweltschutz sensibilisiert und motiviert. 

 

International stark 

Die Umweltschutzausbildung der Armee ist zudem 
international tätig. Unter anderem werden vor den 
Angehörigen der SWISSCOY und Teilnehmern 
von Umweltschutzkursen der NATO, im Rahmen 
der Partnerschaft für den Frieden (PfP), Referate 
über Zusammenhänge und Abhängigkeiten von 
Natur und Umwelt abgehalten. Zusätzlich findet in 
der "Environmental Protection Working Group", 
einer NATO/PfP-Arbeitsgruppe, ein regelmässiger 
Austausch über Möglichkeiten der 
Umweltschutzausbildung in den Armeen der 
Mitgliedstaaten statt.  

 
Beitrag zur Unternehmenskultur 

Das Team der Umweltschutzausbildung der Armee leistet einen wesentlichen Beitrag zur 
positiven Imageförderung der Armee und berät Interessierte gerne zu allen Fragen der 
Umweltschutzausbildung in der Armee. Informationen zur Umweltschutzausbildung der 
Armee und Tipps zum umweltschonenden Verhalten (wie zum Beispiel das Merkblatt 
"Checklisten Armee und Umwelt" für Angehörige der Armee) sind auch online im Internet zu 
finden (www.armee.ch/umweltschutz). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für das Können gibt es nur einen Beweis: das Tun. 
(Marie von Ebner - Eschenbach, österreichische Schriftstellerin, 1830 - 1916) 

Unterricht durch Fachpersonal 
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7.  Die ABC Abwehrtruppen – Mittel im Bereich ABC S chutz und ABC Abwehr  
 

Die ABC Abwehrtruppen bestehen aus dem Armeestabsteil 320 ABC Abwehr, dem ABC Abw  
Lab 1, dem ABC Abw Bat 10, der ABC Abw Ei Kp und dem ABC Abw Bat 20 (Reserve). 
 
Um die hohen Anforderungen der Einsatzbereitschaft der ABC Abwehr der Armee zu erfüllen, 
müssen einerseits genügend geeignete AdA rekrutiert, eingeteilt und ausgebildet werden 
können. Andererseits ist für uns wesentlich, dass wir nebst den in unserer ABC Abw Schule 
ausgebildeten Soldaten und Kadern, auch Quereinsteiger mit entsprechend hoher ziviler 
Fachkenntnis und praktischer Erfahrung im ABC Bereich zu unserer ABC Abwehrtruppe 
umteilen können. Diese werden mit einer spezifisch auf ihre Tätigkeit abgestimmten 
Ausbildung für ihre Aufgabe vorbereitet. 
 
Zusammen mit dem Labor Spiez (LS) des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz, halten wir 
mit der Einsatzequipe VBS (EEVBS) permanent Mittel zur Bewältigung der Auswirkungen 
nach terroristischen Anschlägen im A und C Bereich einsatzbereit. Im Bereich der 
Radioaktivität setzt die Armee dabei auch ABC Offiziere ein die auf diese Aufgabe spezifisch 
vorbereitet sind und die eingesetzten Profi-Elemente ergänzen und verstärken. 
Die EEVBS wird aktuell im Rahmen eines Projekts mit neuen Mitteln und Möglichkeiten aus 
dem B Bereich ausgebaut.  
 
Zusätzlich können 2 Einsatzelemente (Mob Lab BLAU und GELB) für den Fall erhöhter 
Radioaktivität durch das LS oder/und das ABC Abw Lab 1, ebenfalls durch die NAZ 
ausgelöst, zum Einsatz gelangen. Zusammen mit unseren ABC Abwehrtruppen ergibt sich 
bereits heute ein beachtliches Leistungsspektrum, welches wir bis zur Erreichung des SOLL 
Zustandes kontinuierlich weiter ausbauen. 
 
2011 wird im Rahmen des Nationalen ABC Schutzes das sogenannte Konsenspapier 
fertiggestellt. Dieses basiert auf der Analyse der 14 festgelegten Referenzszenarien und soll 
aufzeigen, welche Einsatzmittel zur Bewältigung von ABC Ereignissen durch wen eingesetzt 
werden sollen. Dieses Projekt kann die künftigen Leistungsvorgaben an das Komp Zen ABC-
KAMIR wesentlich beeinflussen. Die planerische Umsetzung ist im Rahmen der 
Weiterentwicklung der Armee (WEA) eingeplant.  

 

 
 
** Zusammen mit dem Labor Spiez 
Uebersicht ohne ABC Abw Bat 20 (Reserve) 
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8.  Ihre Ansprechpartner 
 
Geschäftsleitung Komp Zen ABC-KAMIR 
 

 Name 
Funktion 

Telefon 
E-Mail 

 

Oberst i Gst  
Hächler Michael 
 
Kommandant Kompetenzzentrum 
ABC-KAMIR der Armee 

+41 33 228 14 82 
michael.haechler@vtg.admin.ch 
 

 

Oberst 
Baumberger Christophe 
 
Stv Kdt Komp Zen ABC-KAMIR /  
Chef Doktrin-Einsatz 

+41 33 228 14 34 
christophe.baumberger@vtg.admin.ch 

 

Oberst i Gst 
Schweizer Walter 
 
Kommandant Kompetenzzentrum 
KAMIR 

+41 33 225 45 22 
walter.schweizer@vtg.admin.ch 

 

Oberstlt 
Schmid Matthias  

 
Kommandant  
ABC Abwehr Schule 

 

+41 33 228 14 80 
matthias.schmid@vtg.admin.ch 

 

Oberstlt 
Heimann Hermann 
 
Chef Umweltschutzausbildung  
der Armee 

+41 33 228 14 24 
hermann.heimann@vtg.admin.ch 

 

Hptadj 
Dänzer Daniel 
 
Fhr Geh Kdt Komp Zen ABC-KAMIR /  
Chef Geschäftsführung 

+41 33 228 15 25 
daniel.daenzer@vtg.admin.ch 
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Bereiche des Komp Zen ABC-KAMIR 

Geschäftsführung 

 

Hptadj 
Dänzer Daniel 
 
Fhr Geh Kdt Komp Zen ABC-KAMIR /  
Chef Geschäftsführung 

+41 33 228 15 25 
daniel.daenzer@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof  
Blanc Gérald 
 
Chef Support-Infrastruktur 
Dienstchef ABC Abwehr Trp 

+41 33 228 14 31 
gerald.blanc@vtg.admin.ch 
 

 

Hptadj 
Gaus Peter 
 
Zugeteilter BU Kdt Komp Zen ABC-
KAMIR 

(Dem Kdt Komp Zen ABC-KAMIR 
direkt unterstellt) 

+41 33 228 16 58 
peter.gaus@vtg.admin.ch 

 

Maillard Stéphane 
 
Chef EEVBS 
 
(Dem Kdt Komp Zen ABC-KAMIR 
direkt unterstellt) 

+41 33 228 14 75 
stephane.maillard@vtg.admin.ch 

 

Krebs Barbara 
 
Sachbearbeiterin 
Ausb ABC IS / Betrieb 

+41 33 228 15 43 
barbara.krebs@vtg.admin.ch 

 

Giovanelli Daniela 
 
Sachbearbeiterin 
Geschäftsführung 

+41 33 228 14 07 
daniela.giovanelli@vtg.admin.ch 
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Doktrin-Einsatz 

 

Oberst 
Baumberger Christophe 
 
Stv Kdt Komp Zen ABC-KAMIR /  
Chef Doktrin-Einsatz 

+41 33 228 14 34 
christophe.baumberger@vtg.admin.ch 

 

Müller Peter 
 
Stv Chef Doktrin-Einsatz /  
Chef Organisation-Ausrüstung 

+41 33 228 15 22 
peter.mueller@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof 
Rohrer Heinz  
 
Organisation-Ausrüstung 

+41 33 228 14 10 
heinz.rohrer@vtg.admin.ch 

 

Schwarz Bernhard 
 
Sachbearbeiter  
Organisation-Ausrüstung 

+41 33 228 15 20 
bernhard.schwarz@vtg.admin.ch 

 

Hptm 
Arioli Christian  
 
Chef Einsatz 

+41 33 228 15 40 
christian.arioli@vtg.admin.ch 

 

Vakant 
 
 
Zeitmilitär  
Einsatz 
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Dr. Kilchenmann Anita 
 
Wiss. Mitarbeiterin 
Konzeption 
 

+41 33 228 14 28 
anita.kilchenmann.kia@vtg.admin.ch 

 

Hostettler Peter 
 
Wiss. Mitarbeiter 
Grundlagen 
 

+41 33 228 14 62 
peter.hostettler@vtg.admin.ch 

 

Komp Zen KAMIR  

Stab Komp Zen KAMIR  

 

Oberst i Gst  
Schweizer Walter 
 
Kommandant Kompetenzzentrum 
KAMIR 

+41 33 225 45 22 
walter.schweizer@vtg.admin.ch 

 

Pieren Jakob 
 
Stv Kdt Komp Zen KAMIR / 
Leiter Grundlagen 

+41 33 225 45 38 
jakob.pieren@vtg.admin.ch 

 

Hptm 
Oesch Hanspeter 
 
Sachbearbeiter Weiterentwicklung, 
Technik, besondere Einsätze KAMIR 

+41 33 225 45 23 
hanspeter.oesch@vtg.admin.ch 
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Hptfw 
Bregy Daniel 
 
Leiter Logistik 

+41 33 225 45 24 
daniel.bregy@vtg.admin.ch 

 

Hptfw 
Bettschen René 
 
Betriebs Spezialist 

+41 33 225 45 25 
rene.bettschen@vtg.admin.ch 

 

Pfäffli Marianne 
 
Administratorin 

+41 33 225 45 10 
marianne.pfaeffli@vtg.admin.ch 

Ausbildung KAMIR 

 

Major 
Stempfel Emmanuel 
 
Chef Ausbildung KAMIR 

+41 33 225 45 29 
emmanuel.stempfel@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof 
Kaderli Martin 
 
Mitarbeiter Ausbildung 

+41 33 225 45 12 
martin.kaderli@vtg.admin.ch 

 

Hptfw 
Glauser Michel 
 
KAMIBES Experte 

+41 33 228 49 86 
michel.glauser@vtg.admin.ch 
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HMA (Humanitarian Mine Action) 

 

Bär Franz 
 
Chef HMA 

+41 33 228 46 12 
franzotto.baer@vtg.admin.ch 

 

Jean Daniel 
 
Stv Chef HMA /  
Experte HMA 

+41 33 228 50 56 
daniel.jean@vtg.admin.ch 

 

Grischott Urs 
 
Experte HMA 

+41 33 228 46 13 
urs.grischott@vtg.admin.ch 

EOD / PSO 

 Vakant 
Chef EOD/PSO 

 

 

Hptm 
Jenni Peter 
 
Ei Of EOD/PSO 

+41 33 225 45 20 
peter.jenni@vtg.admin.ch 

 

Hptm 
Wanner Christian 
 
Ei Of EOD/PSO 

+41 33 225 45 34 
christian.wanner@vtg.admin.ch 

 

Oblt 
Gilly Julian 
 
Ei Of EOD/PSO 

+41 33 225 45 19 
julian.gilly@vtg.admin.ch 



21/44 

Detachement Ausbildung+Support 

 

Hptm 
Balmer Christian 
 
Chef Detachement 
Ausbildung+Support 

+41 33 225 45 18 
christian.balmer.BAC@vtg.admin.ch 

 

Wm 
Heusler Philipp 
 
Supervisor EOD 

+41 33 225 45 33 
philipp.heusler@vtg.admin.ch 

 

Wm 
Inyang Akpan 
 
Supervisor EOD 

+41 33 225 45 33 
akpan.inyang@vtg.admin.ch 

 

Hptfw 
Kräuchi Urs 
 
Supervisor EOD 

+41 33 225 45 33 
urs.kraeuchi@vtg.admin.ch 

 

Wm 
Winkler Laurent 
 
Supervisor EOD 

+41 33 225 45 33 
laurent.winkler@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Feurer Ole 
 
Supervisor EOD 

+41 33 225 45 33 
ole.feurer@vtg.admin.ch 
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Einsatz und Konzeption 

 

Hptm 
Spora Alexandro 
 
Chef Einsatz + Konzeption 

+41 33 225 45 28 
alexandro.spora@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof 
Gilgen Erwin 
 
MA Chef Einsatz + Konzeption 

+41 33 228 49 70 
erwin.gilgen@vtg.admin.ch 

Einsatz-Detachement 1 

 

Adj Uof 
Luginbühl Jürg 
 
Chef Einsatz-Detachement 1 

+41 33 228 31 36 
juerg.luginbuehl@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Huber Matthias 
 
KAMIBES Experte 

+41 33 228 48 65 
matthias.huber@vtg.admin.ch 

 

Hptfw 
Barmettler Martin 
 
KAMIBES Spezialist 

+41 33 228 36 85 
martin.barmettler@vtg.admin.ch 
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Hptfw 
Walter Hans 
 
KAMIBES Spezialist 

+41 33 228 30 82 
hans.walter@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Renner Michael 
 
KAMIBES Spezialist 

+41 33 228 36 85 
michael.renner@vtg.admin.ch 

 

Oblt 
Rindlisbacher Kim 
 
Supervisor EOD 3 

+41 33 228 30 82 
kim.rindlisbacher@vtg.admin.ch 

Einsatz-Detachement 2 

 

Hptfw 
Lüssi Hansjürg 
 
Chef Einsatz-Detachement 2 

+41 33 228 46 35 
hansjuerg.luessi@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Wilhelm Roman 
 
KAMIBES Experte 

+41 33 228 48 65 
roman.wilhelm@vtg.admin.ch 

 

Hptfw 
Michel Sébastien 
 
KAMIBES Spezialist 

+41 33 228 44 61 
sebastien.michel@vtg.admin.ch 
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Oblt 
Müller Marcel 
 
Supervisor EOD 3 

+41 33 228 44 61 
marcel.mueller@vtg.admin.ch 

 

Hptfw 
Stauffer Katrin 
 
Supervisor EOD 

+41 33 228 44 70 
katrin.stauffer@vtg.admin.ch 

 

Wm 
Blaser Bernhard 
 
Supervisor EOD 

+41 33 228 44 70 
bernhard.blaser@vtg.admin.ch 

Einsatz-Detachement 3 

 

Lt 
Barmettler Kurt 
 
Chef Einsatz-Detachement 3 

+41 33 228 46 08 
kurt.barmettler@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Hottinger Matthias 
 
KAMIBES Experte 

+41 33 228 43 20 
matthias.hottinger@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Pfister Jean-Franco 
 
KAMIBES Experte 

+41 33 228 48 65 
jean-franco.pfister@vtg.admin.ch 
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Hptfw 
Steimann Richard 
 
KAMIBES Spezialist 

+41 33 228 45 86 
richard.steimann@vtg.admin.ch 

 

Obwm 
Wehrli Dominique 
 
KAMIBES Spezialist 

+41 33 228 45 97 
dominique.wehrli@vtg.admin.ch 

 

ABC Abwehr Schule 

 

Oberstlt 
Schmid Matthias  

 
Kommandant  
ABC Abwehr Schule 

 

+41 33 228 14 80 
matthias.schmid@vtg.admin.ch 

ABC Abwehr Schule - Führungsunterstützung 

 

Hptadj  
Howald Beat 
 
Fhr Geh Kdt ABC Abw S / 
Chef Führungsunterstützung 

+41 33 228 14 51 
beat.howald.hwb@vtg.admin.ch 

 

Four 
Imfeld Julian 

ABC Abwehrtruppen 
Zeitmilitär Fourier 

+41 33 228 17 28 
julian.imfeld@vtg.admin.ch  
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Hptfw 
Müller Yves 
 
ABC Abwehrtruppen 
Zeitmilitär Hptfw 

+41 33 228 14 97 
yves.mueller@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof 
Odermatt Manfred 
 
Chef Dienste 
ABC Abwehr Schule 
 

+41 33 228 15 21 
manfred.odermatt@vtg.admin.ch 

 

Steiner Peter 
 
Chef Materialdienst 

+41 33 228 14 20 
peter.steiner@vtg.admin.ch 

Sturzenegger Markus 
 
Sachbearbeiter Administration- 
Belegungsplanung 

+41 33 228 14 55 
markus.sturzenegger@vtg.admin.ch 

Adj Uof  
Pfammatter Martin  
 
Chef Verkehr + Transporte 

+41 33 228 14 83 
martin.pfammatter@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof  
Rüfli Jürg  
 
Fachbereich FIS / FU 
 
 
 

+41 33 228 14 18 
juerg.ruefli@vtg.admin.ch 
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ABC Abwehr Schule - Wissenschaftliche Ausbildung 

 

Oberstlt 
Gratassi Alessandro  
 
Stv Kommandant 
ABC Abwehr Schule 

+41 33 228 14 19 
alessandro.gratassi@vtg.admin.ch 

 

Dr. Bucher Martin 
 
Leiter Fachbereich Nuklear 

+41 33 228 14 56 
martin.bucher@vtg.admin.ch 

 

Lussana Michel 
 
Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich Nuklear 

+41 33 228 19 01 
michel.lussana@vtg.admin.ch 

PD Dr. Reber Bernhard 
 
Leiter Fachbereich Biologie 

+41 33 228 14 64 
bernhard.reber@vtg.admin.ch 

 

Joss Philipp 
 
Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich Biologie 
 
 

+41 33 228 19 06 
philipp.joss@vtg.admin.ch 

 

Dr. Giger Matthias 
 
Leiter Fachbereich Chemie 

+41 33 228 14 40  
matthias.giger@vtg.admin.ch 
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Chapatte Jean-Marc 
 
Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich Chemie 

+41 33 228 15 14 
jean-marc.chapatte@vtg.admin.ch 

ABC Abwehr Schule - ABC Abw aller Truppen 

 

Oberst 
Steck Roland  
 
Lehrgangsleiter  
ABC Abw aller Truppen 

+41 33 228 14 29 
roland.steck@vtg.admin.ch 

Oberstlt 
Handschin Stefan 
 
ABC Abw aller Truppen 

+41 33 228 14 36 
stefan.handschin@vtg.admin.ch 

Major i Gst 
Chollet Christophe 
 
(Abkommandiert HKA) 

 
christophe.chollet@vtg.admin.ch 

Major 
Corbetti Adrian 
 
ABC Abw aller Truppen 

+41 33 228 15 48 
adrian.corbetti@vtg.admin.ch 
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Major 
Kaister Christian 
 
ABC Abw aller Truppen 

+41 33 228 14 81 
christian.kaister@vtg.admin.ch 

Hptadj 
Zurbuchen Martin  
 
ABC Abw aller Truppen 

+41 33 228 16 85 
martin.zurbuchen@vtg.admin.ch 

Adj Uof  
Buzzoni Raphael  
 
ABC Abw aller Truppen 

+41 33 228 15 46 
raphael.buzzoni@vtg.admin.ch 

 
Vakant (BU E2) 
 
ABC Abw aller Truppen 

 

ABC Abwehr Schule - ABC Abwehrtruppen 

Major i Gst  
Monnet Grégoire 
 
Lehrgangsleiter 
ABC Abwehrtruppen 

+41 33 228 14 38 
gregoire.monnet@vtg.admin.ch 

Hptm 
Wassmer Reto  
 

ABC Abwehrtruppen 
 

+41 33 228 17 59 
reto.wassmer.wre@vtg.admin.ch 
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Stabsadj 
Schmid Jürg 
 
Leiter Fachbereich 
ABC Dekontamination 

+41 33 228 14 65 
juerg.schmid@vtg.admin.ch 

Adj Uof 
Pasini Dante 
 
Fachbereich 
ABC Dekontamination 

+41 33 228 14 66 
dante.pasini@vtg.admin.ch 

Adj Uof 
Hofstetter Nicolas 
 
Leiter Fachbereich 
Mobiler ABC Nachweis / SIBCRA 

+41 33 228 16 09 
nicolas.hofstetter@vtg.admin.ch 

 

Adj Uof 
Lüthy Dario  
 
Fachbereich 
Mobiler ABC Nachweis / SIBCRA 

+41 33 228 19 07 
dario.luethy@vtg.admin.ch 

Stabsadj 
Schönenberger Michael  
 
Leiter Fachbereich 
ABC Aufklärung 

+41 33 228 15 69 
mike.schoenenberger@vtg.admin.ch 
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Adj Uof (per 01.09.2011) 
Wittwer Markus 
 
Fachbereich 
ABC Aufklärung 

 

 

Vakant 
 
ABC Abwehrtruppen 
Zeitmilitär Kp Kdt 

 

ABC Abwehr Schule - Zivil/International 

 

 
Oberstlt 
Maibach Urs  
 
Lehrgangsleiter 
Zivil-International 

 
+41 33 228 19 08 
urs.maibach@vtg.admin.ch 

Oberst 
Hefti Michel 
 
Zivil-International 

+41 33 228 14 25 
michel.hefti@vtg.admin.ch 

 

Müller Markus 
 
Wiss. Mitarbeiter 
Zivil-International 

+41 33 228 15 49 
markus.mueller.mmr@vtg.admin.ch 
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Umweltschutzausbildung der Armee 

 

Oberstlt 
Heimann Hermann 
 
Chef Umweltschutzausbildung  
der Armee 

+41 33 228 14 24 
hermann.heimann@vtg.admin.ch 

 

Balmer-Wyss Ursula 

Wiss. Mitarbeiterin/ 
Stv Chefin 
Umweltschutzausbildung der Armee 

+41 33 228 14 06 
ursula.balmer-wyss@vtg.admin.ch 

 

Dubler-Schaller Britta  
 

Wiss. Mitarbeiterin 
Umweltschutzausbildung der Armee 

 

 

+41 33 228 18 13 
britta.schaller@vtg.admin.ch 
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Truppenkommandanten / Chefs ABC Abwehrtruppe / Arme eseelsorger 
 

 

Oberst i Gst  
Hächler Michael 
 
Chef ABC Abwehr der Armee 

+41 33 228 14 82 
michael.haechler@vtg.admin.ch 
 

 

Oberst  
Zepf Niklaus 
 
Chef Astt 320 ABC Abwehr 
 

+41 56 200  31 71 
niklaus.zepf@axpo.ch 
 

 

Oberstlt  
Burger Mario  
 
Kdt ABC Abw Lab 1 

+41 33 228 16 35 
mario.burger@babs.admin.ch 

 

Oberstlt 
Schwechler Thierry  
 
Kdt ABC Abw Bat 10 

+41 79 485 56 83 
thierry.schwechler@bluewin.ch 
 

 

Oberstlt 
Anderes Daniel  
 
Kdt ABC Abw Ei Kp 

+41 79 355 14 07 
daniel.anderes@lilienberg.ch 

 

Hptm 
Inniger Matthias  
 
Armeeseelsorger 
ABC Abwehr 

+41 79 547 84 32 
matthias.inniger@vtg.admin.ch 
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ABC SUISSE 

 
Die Vereinigung der Schweizerischen ABC Spezialisten (ABC Suisse) stellt sich vor 
 
Die ABC Suisse vertritt ca. 400 ABC Spezialisten aus Militär, Zivilschutz und weiteren Organen. 
Seit dem Aufbau der ABC Abw in der Schweizer Armee steht sie auch Soldaten und 
Unteroffizieren offen. Wir setzen uns, nach dem in der Schweiz bewährten Vereinsprinzip, für die 
Belange des ABC (atomaren, biologischen und chemischen) Schutzes resp Abwehr im Militär und 
im Bevölkerungsschutz ein, indem wir insbesondere 

- die ausserdienstliche Ausbildung sowie die Kameradschaft der Mitglieder fördern 
- den Kontakt mit militärischen und zivilen Organisationen des Nationalen ABC-Schutzes, 

pflegen und diese unterstützen 
- die Tätigkeit unserer Sektionen unterstützen und koordinieren, 
- und uns für Sonderaufgaben auf dem Gebiet des ABC Schutzes bereithält. 

Gegründet wurde die ABC Suisse als Gesellschaft der ACSD-Offiziere am 20. April 1968. Zurzeit 
setzen wir uns aus vier Sektionen: AROPAC (Westschweiz), Basel, Bern und Zürich (Ostschweiz) 
zusammen 
Unsere wichtigsten Partner sind: 

- Kompetenzzentrum ABC-KAMIR der Armee in Spiez 
- Geschäftsstelle Nationaler ABC-Schutz inkl KomABC (Eidgenössische Kommission für 

ABC-Schutz) 
- NAZ (Nationale Alarmzentrale) 
- LABOR SPIEZ 
- Internationale Kontakte zu anderen ABC Schutz-Vereinigungen 

Wir unterhalten eine Internetseite (www.abcsuisse.ch) und publizieren seit 1989 vierteljährlich das 
ABC-Bulletin. 
Wir sind davon überzeugt, dass die ABC Abwehr heute ein hochaktuelles Thema ist und bei einem 
Grossereignis letztendlich nur die Armee sowohl mit Massenmitteln, aber auch hochqualifizierten 
Spezialisten und Spezialmaterial bei der Bewältigung helfen kann. Ebenso sind wir überzeugt, 
dass die Qualität der Spezialisten nur durch unser einzigartiges und vielfach bewährtes 
Milizsystem, mit der konsequenten Wertschöpfung der zivilen Ausbildung, aufrechterhalten werden 
kann. Dazu wollen wir Sorge tragen und uns für den Erhalt einsetzen. So sehen wir auch unsere 
Hauptaufgabe in der ausserdienstlichen Ausbildung und Stärkung der Kameradschaft. Wir wollen 
uns und unsere Partner dazu anhalten gradlinig die Sache im Zentrum von Denken und Handeln 
zu sehen und Partikularinteressen auszublenden. Nur eine eingespielte Einheit aller 
Organisationen aus Bund-Kantonen, Armee-Zivil wird im Ereignisfall bestehen können. 
 
 
Kontakt 
info@abcsuisse.ch 
www.abcsuisse.ch 
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Festungsverein Hondrich 

 
Der KP Heinrich – Beobachtungs- und Kommandoposten 
Festungen und Bunker haben auch heute noch eine eigentümliche Faszination, Besucher sind 
erstaunt von der oft kargen Infrastruktur in den Felshöhlen, berührt von den Lebensbedingungen 
der Soldaten in den Festungen, aber auch beeindruckt von den Dimensionen der ausgebrochenen 
Stollen und Gängen. Dasselbe gilt auch für den «Heinrich», eine ehemalige Beobachtungs- und 
Führungsanlage im Hondrichhügel oberhalb von Spiez. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der nackte Fels glänzt nass, der Gang ist nur beschränkt beleuchtet, er führt scheinbar ins 
Unendliche. Längs durch den Hondrichhügel führt dieser Stollen und verbindet tief im Felsen die 
Beobachtungsposten und Funkräume mit den Unterkünften, dem Motorenraum, der Küche und 
den zahlreichen Arbeitsräumen. Vom Zweiten Weltkrieg an war der «KP Heinrich» ein wichtiges 
Nervenzentrum der Festungsartillerie rings um den Thunersee – und streng geheim. Heute wird 
die in privaten Händen befindliche Anlage vom Festungsverein Hondrich (FVH) betrieben, 
Besichtigungen sind möglich. So werden die finanziellen Möglichkeiten geschaffen, um die Anlage 
der Nachwelt zu erhalten: Als Zeitzeuge einer noch gar nicht lange vergangenen schwierigen Zeit. 
 
Die Baugeschichte 
Der Hondrichhügel - am Eingang zum Reduitraum im Berner Oberland gelegen - eignet sich 
hervorragend als Beobachtungsstelle. Unterlagen im Bundesarchiv belegen, dass sich zeitweise 
gegen ein Dutzend Beobachtungsposten auf der Anhöhe drängten. Diese gehörten zur Artillerie, 
die hinter der Reduitfront in Stellung gegangen war. Auf dem Hondrichhügel befanden sich ab 
Ende 1940 am West- und am Ostende auch je ein eiserner Beobachtungsturm. 
 
Diese ungeschützten Beobachtungsposten waren jedoch empfindlich für gegnerisches Feuer. Die 
Idee, diese in einem Felsenwerk zusammenzufassen und die Feuerleitung zu zentralisieren, 
führten zur Realisierung des «KP Heinrich» mit der militärischen Nummer A1956. Ende September 
1941 begann man mit dem Ausbruch der Eingänge, anschliessend wurde der Vortrieb des 
Fensterstollens im Obergeschoss in Angriff genommen. Das Ausbruchsmaterial wurde mit 
Rollwagen vor den Eingang gekippt. Mit dem Durchschlag des Beobachtungsstandes «D» mit 
Sicht in Richtung Thun am 16. Dezember 1941 erblickten die Bauarbeiter wieder Tageslicht. 
Analog wurden die anderen Beobachtungsstände, Nebenstollen, Funkräume, Kabelstollen sowie 
Büro- und Unterkunftsräume erstellt. Die Ausrüstung war minimal, weder Türen noch Lüftung gab 
es. Eine brauchbare Stromversorgung wurde erst beim Ausbau in den 1950-er Jahren montiert, 
nun wurde die Festung endlich zu einem richtigen Kommandoposten ausgebaut. 
 
 

Hauptstollen KP Heinrich 
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Die Anlage 
Es handelt sich beim «KP Heinrich» um einen Kommandoposten mit über 300 Meter langem 
Hauptstollen, vier Beobachtungsständen, Funknischen und zwei Eingängen. Erschlossen war die 
Festung nur über einen Fussweg und eine Materialseilbahn (heute abgerissen). Vom «KP 
Heinrich» aus wurde das Artilleriefeuer der verschiedenen kleinere und grösseren Festungen rund 
um den Thunersee («Burg» in Wimmis, Faulensee, «Legi», «Schmockenfluh» und «Waldbrand» in 
Beatenberg) sowie der mobilen Batterien (z.B. in Mülenen, Heustrich, Aeschiried und Krattigen) 
geleitet. Im Umfeld waren getarnt Schiesskommandanten in Stellung, die die Ziele für die 
Geschütze festlegten und diese weitermeldeten in den «KP Heinrich». Dort wurde bestimmt, mit 
welchen Geschützen aus welchen Festungen auf diese Ziele geschossen werden sollte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besichtigung möglich 
Nach dem Aktivdienst wurde die Anlage von der Reduitbrigade 21 benutzt, sie diente auch als 
Feuerleitstelle der Festungsabteilung 15 sowie als Kommandoposten des Festungsregiments 21 
und des Infanterieregiments 75. Bis Mitte der 1990-er Jahren fanden regelmässig Übungstage 
statt, bevor die Anlage im Juni 2005 endgültig ausgemustert wurde. Heute bietet der 
Festungsverein Hondrich Führungen durch diesen im Berner Oberland einmaligen Zeitzeugen des 
Schweizer Wehrwillens an. 

 
Führungen: Von Juli bis August jeden am Dienstag um 17 Uhr, von 
September bis Juni jeweils am Dienstag der ungeraden Wochen. Ab 
2010: April bis Oktober jeweils am ersten Samstag des Monats geführte 
Rundgänge um 10 und 11 Uhr. Treffpunkt für Führungen: jeweils beim 
Inforama Hondrich (Bergbauernschule). Keine Anmeldung nötig. 
Anfragen für andere Besichtigungstermine und Gruppen-Besichtigungen: 
Hans-Ueli Frei Telefon 079 336 86 35 - Mail: info@festung-heinrich.ch. 
 
Mehr Infos www.festung-heinrich.ch oder  www.festung-oberland.ch 

Ausstellung über die früheren Arbeiten der Artilleriebeobachtung 
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Abkürzungen und Begriffe 
 

ABC Atomar, Biologisch, Chemisch 
ABC Abw SOLL Gesamtkonzeption ABC Abwehr 
ABC 
Dekontamination 

Bezeichnet die Entstrahlung (Entfernen von radioaktiven Partikeln), 
Entseuchung (Unschädlichmachen/Beseitigen von Krankheitserregern und 
Toxinen), Entwesung (Unschädlichmachen/Beseitigen von Tierkadavern 
mit Krankheitserregern (Reservoiren) oder von lebenden 
Krankheitsüberträgern/Vektoren) sowie die Entgiftung (Unschädlichmachen 
oder Entfernen von chemischen Kampfstoffen oder anderen chemischen 
Schadstoffen) durch den Einsatz von verschiedenen physikalischen und 
chemischen Methoden. 

AdA Angehörige der Armee 
AGA/FGA/VBA Allg. Grundausbildung/Funktionsgrundausbildung/Verbandsausbildung 
BABS Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
BMZ Blindgänger Melde Zentrale 
EEVBS Einsatzequipe VBS (Profi Komp Zen ABC-KAMIR und Labor Spiez, C 

Terror) 
EOD Explosive Ordnance Disposal 
EOR Einsatzorganisation bei erhöhter Radioaktivität (National) 
ETWG Environmental Protection Working Group (UWS) 
FIS HEER Führungs- und Informationssystem HEER 
FUB Führungsunterstützungsbasis 
FUM Führungsausbildung des unteren Milizkaders 
GC-MS Gaschromatographie- und Massenspektrometrie 
GS Generalsekretariat des Departements  
HKA Höhere Kaderausbildung der Armee 
IED Improvised Explosive Device 
KAMIBES Kampfmittelbeseitigung 
KAMIR Kampfmittelbeseitigung und Minenräumung 
KP Kommandoposten 
KSD Koordinierter Sanitätsdienst 
MORA Messorganisation Radioaktivität der Armee 
NATO North Atlantic Treaty Organisation 
NLA Natur Landschaft Armee 
OPCW Organization for the Prohibition of Chemical Weapons 
PCR Polymerase-Kettenreaktion 
PfP Partnership for Peace 
PSO Peace Support Operation 
RECHNER 06 Akkumulierung von Messdaten und deren Auswertung, der Führung und 

dem Betreiben von Datenbanken im ABC –Bereich. Datenbankrecherchen 
und Datenaustausch, Durchführung von Simulationsrechnungen bei einem 
ABC -Ereignis, Nutzung als internes Mailing-System, ereignisorientierte 
Auswertung der erarbeiteten Daten,  Lagedarstellung sowie Management 
von Proben und Informationen. 

RS Rekrutenschule 
SIBCRA Sampling and identification of biological, chemical and radiological agents. 

Probennahme und Identifikation von ABC Substanzen. 
SWISSCOY Verband der Schweizer Armee im Kosovo 
TLG Technischer Lehrgang (ABC Offiziere, Chefs ABC) 
UN United Nations – Vereinte Nationen 
USBV Unkonventionelle Spreng- und Brandvorrichtung 
UWB Umweltbeauftragter der Armee 
UWS Umweltschutz 
UWS Ausb A Umweltschutzausbildung der Armee 
VBS Eidg. Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 
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Notizen: 
(Printversion 01.01.2011) 
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9. Unser Leitgedanke 
 

Mit Kompetenz für unsere Sicherheit !Mit Kompetenz für unsere Sicherheit !
 

 
 
 
 

Wir wollen: 
�  über der Sache stehen 
�  unser Ziel nie aus den Augen verlieren 
�  kompetent auftreten 
�  beeindrucken durch unser Tun 
�  Sicherheit ausstrahlen 

Wir sind: 
�  jederzeit einsatzbereit 
�  von unseren Partnern geschätzt und akzeptiert 
�  zuverlässig und bekannt 
�  ein Vorbild für unsere Truppe 
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Wie gelange ich ins Kompetenzzentrum ABC-KAMIR der Armee? 

In Spiez den Wegweisern                                                           folgen! 

 

 

 
 
 

Kompetenzzentrum ABC-KAMIR der Armee 
ABC Zentrum 

CH-3700 Spiez 
Tel +41 33 228 14 07 
Fax +41 33 228 14 09 

www.armee.ch/abc 
KZABC-Info.FSTA@vtg.admin.ch 

 
Standort Kompetenzzentrum KAMIR 

Kompetenzzentrum KAMIR 
Alpenstrasse 2 

3609 Thun 
Tel +41 33 225 45 10 
Fax +41 33 223 35 39 

www.armee.ch/kampfmittelbeseitigung 
 


